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PHÄNOLOGISCHE BETRACHTUNGEN ZUM MAI 1961

Die während des April vielfach übernormalen Temperaturen
und der namentlich in den beiden letzten Deks .den reichliche
Strahlungsgenuß sowie die ausreichende Versorgung mit Nie¬
derschlag waren für die Pflanzer .entwicklung recht förder¬
lich . Die seit Vegetationsbeginn ungewöhnliche phänologi -
sche Verfrühur .g nahm nur langsam auf knapp drei Wochen zu
Ende April ab . Der Löwenzahn erblühte zwischen den Mittel
der 1 . und 2 . Aprildekade allgemein um durchschnittlich 1 6
bis 19 Tage vor den Normalterminen , Flieder und Roßkasta¬
nie in den mittleren und südlichen Teilen der Republik um
Mitte der 3 . Dekade mit 18 bis 21 Tagen Vorsprung . Die Be¬
laubung der Bäume schritt erstaunlich rasch voran . So wur¬
de die Sommerlinde in der 2 . Aprildekade , die Stiol = iche
eine Woche später grün , jeweils mit einer Verfrühung von
16 bis 19 Tagen . Mit dem Erblühen der Apfelbäume im Süden
der DDR kurz vor , in den mittleren Teilen der Republik
kurz nach Mitte April , im Norden im Übergang zur 3 . Dekade
setzte um 18 bis 20 Tage verfrüht der phänologische Voll¬
frühling ein .

Zwar nimmt die Wirkung des Temperaturfaktors mit voran¬
schreitendem Jahr infolge des allgemeinen Temperaturanstie¬
ges , der die phasenspezifischen Schwellenwerte immer zahl¬
reicher erreicht , ab . Das zeigt sich bereits an dem gegen¬
wärtigen langsamen Zurückgehen der phänolcgischen Ver -
frühung trotz entwicklungsgünstiger Witterung . Im Mai fin¬
den jedoch häufig recht merkliche Überflutungen unseres

Gebietes mit Polarluft statt , die beispielsweise zwischen
Anfang und Mitte der 2 . Dekade im Volksmund als , , Eisheilige M
bekannt sind . Sie treten zwar nicht in allen , aber doch in
vielen Jahren mit mehr oder weniger großer zeitlicher Ver¬
schiebung auf . Da hierbei die Temperaturen namentlich in
den klaren Nächten , die sich im Gefolge dieser Kaltluftzu¬
fuhren meist einstellen , erheblich absinken und bei den
Pflanzen regelrechte Kälteschocks hervorrufen können,trägt
das erst langsame Wiedereinsetzen der Entwicklung zum Ab¬
bau des phü .r.0logischen Vorsprungs zusätzlich bei . Jahre
mit erheblicher Verfrühung bis in den Sommer hinein sind
selten . 1959 war eines der sehr wenigen Jahre dieses Jahr¬
hunderts . Damals hielt sich eine Verfrühung von knapp zwei
Wochen bis in den Spätsommer .

Berücksichtigt man den allmählich schwindenden Allgemein¬
einfluß des Temperaturfaktors und nimmt eine mittlere Häu¬
figkeit und Stärke der Polarlufteinbrüche im Mai an , kommt
man zu folgende : ! phänologischen Erwartungen : Ährefischieben
des Winterrogg ^ns Anfang bis Mitte der 1 . ,im Norden Über¬
gang zur 2 . Dekade ; Blühen der ersten Wiesengräser Mitte
bis Ende der 1 . bzw . Mitte der 2 . Dekade ; Blühen der Ro¬
binie ab Mitte der 2 . bzw . 3 . Dekade ; Blühen von Knäuel¬
gras und Holunder Übergang 2 . /3 . Dekade bzw . zum Juni ;
Vollblüte bei Winterroggen 3 » Maidekade bzw . Anfang Juni .
Die Wiesen werden außer in Mecklenburg schon in den letz¬
ten Maitagen geschnitten werden können .

Dr . S e y f e r t
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WETTERLAGE UND WETTERENTWICKLÜNG : Infolge Überfließens feuchter Meeresluftmassen durch etwas kältere Luft in höheren
Schichten bildeten sich am Dienstag teilweise schon in den Vormittagsstunden Schauer und Gewitter , die dann mit
der Höhenströmung nach Nordosten zogen . Die Bodenkaltfront überquerte in der Nacht zum Mittwoch mit Schauern die

westliche
'

DDR . Damit hat der vom Nordatlantik hereinschwenkende Tiefdruckausläufer den Einfluß des osteuropäi¬
schen Hochdruckgebietes beendet . Mit der Höhenströmung wird sich das nördlich der Azoren befindliche Randtief zu¬
nächst nach Westeuropa verlagern , so daß innerhalb der maritimen Luftmassen das nicht beständige , aber zeitweise
freundliche Wetter anhalten wird .

VORHERSAGE FÜR DONNERSTAG . AUSGEGEBEN AM MITTWOCH UM 11 UHR : Bei schwachen , tagsüber leicht auffrischenden Winden aus
Süd bis Südwest wolkig , teilweise heiter und überwiegend niederschlagsfrei . Tageshöchsttemperaturen vielfach
nahe 20 Grad . Tiefstwerte nachts um 10 Grad . D

WEITERE AUSSICHTEN; Unbeständig und wieder kühler .

Täglicher Wetterbericht des Meteorologischen und Hydrologischen Dienstes der DDR , Herausgeber: Mitteldeutsche Wetterdienststelle, Leipzig 027 , Lenlnstr . 169 , Fernruf 81875,81814


	Seite 1
	Seite 2

